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weitere Klangfarbe sorgt Corina
, Gierd mit ihremKlavierspiel, mit

dem sie zusätzliche emotionale
I(omponenten 'im Geschehen
unterstreicht
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':
stellerin, die im laufendem Spiel
ihr Kostüm wechseln muss, um
sowohl den Ehrfurcht einflössen-
de Just izrat als auch die in ost-
preus sischem Dialelrt plapp ernde
Jeschk e z,uverkörperrl. Zw eiRol-
len, die sie beherischt und über

derszenischenDarstellungbeizu- auch traditionelle Kiieherilieder Nach.der Parise entwickelt sidh äie sie nach der Premiere etwas
tr4gen.Daq.verlangteinekonstan: vortragen,DadurctrerhältaasGe- 'bineDynamilqalsHradqeheckdes müde aussagenwird dass sie sie
te Bütrnenpräsenz und absolute schehen Schwung und beinahe Mordesverdächtigtwirdundder geforderthätten.spannendbleibt
Konzentration von allen Spielern, schon eine komödiantische Note, Richter seinen Auftritt hat. Anne- bis zum Schluss, wie Hradscheck,
die auch mal eine Doppelrolle ohne banal zu wirken. Für eine gret Trachsel ist diä einzige Ou.- 
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I ben ist, wohl noch enden wird. , 
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Helmuth Stanisch überzeug[ in der Rolle des listigen Wirts Hiädscheck.
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